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See the notice on TED website

518614-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Bereich Film und Videofilm – Erstellung von Filmen und 
Bewegtbildformaten
OJ S 142/2026 27/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Germany Trade and Invest Gesellschaft für Außenwirtschaft und 
Standortmarketing mbH
E-Mail: zentrale_beschaffung_und_vergabe@gtai.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erstellung von Filmen und Bewegtbildformaten
Beschreibung: Ziel der Vergabe ist die Beauftragung einer geeigneten Auftragnehmerin, die 
die Auftraggeberin im Rahmen einer Rahmenvereinbarung bei der Konzeption, Produktion und 
Postproduktion von Bewegtbildformaten unterstützt. Gegenstand der Rahmenvereinbarung ist 
die Unterstützung der Auftraggeberin durch eine Auftragnehmerin bei der Konzeption, 
Produktion und Postproduktion von Bewegtbildinhalten. Der Leistungsgegenstand umfasst die 
Herstellung unterschiedlicher audiovisueller Formate, insbesondere Filme, Animationen und 
Interviews, einschließlich der hierfür erforderlichen vorbereitenden, produktionellen und 
nachgelagerten Leistungen. Die Leistungen können verschiedene Ausprägungen annehmen, 
darunter sowohl aktuelle Dreharbeiten als auch die Bearbeitung und Postproduktion von 
vorliegendem Material der Auftraggeberin sowie gegebenenfalls Studioproduktionen. Die 
Leistungserbringung kann im In und Ausland erfolgen. Die Leistungen dienen der externen 
Kommunikation der Auftraggeberin, insbesondere der Bewerbung des Investitionsstandorts 
Deutschland, der Unterstützung der deutschen Exportwirtschaft sowie der Darstellung der 
Auftraggeberin, ihrer Themen und ihrer Expertinnen und Experten.
Kennung des Verfahrens: 66e305a8-ff47-4316-b696-cd6cea2e80cb
Interne Kennung: GTAI/2026/18
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92100000 Dienstleistungen im Bereich Film und Videofilm
Zusätzliche Einstufung (cpv): 92110000 Film- und Videofilmherstellung und verbundene 
Dienstleistungen, 92111000 Film- und Videofilmherstellung, 92111200 Herstellung von Werbe-
, Reklame- und Informationsfilmen und -videofilmen

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/518614-2026
mailto:zentrale_beschaffung_und_vergabe@gtai.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Beliebiger Ort
Zusätzliche Informationen: Die Dienstleistungserbringung ist nicht ortsgebunden. Die 
Auftraggeberin sitzt jedoch in Berlin und die Kommunikation vor Ort - sollte sie punktuell 
notwendig sein - erfolgt ebenfalls in Berlin, Deutschland.

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 2 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXVHYDGYTTMFCDSM# Die Auswahl 
der Bewerber erfolgt auf Grundlage der Bewertung der Referenzen (Referenz 3 und 4) sowie 
der Antworten auf den Fragenkatalog. Die Bewertung erfolgt im Vergleich der Bewerbungen 
untereinander. Es werden ausschließlich Bewerbungen berücksichtigt, die die Mindestkriterien 
erfüllen. Die Bewertung erfolgt unabhängig von den Eignungsanforderungen. Referenzen: 
Referenz 3 - Max. 20 Punkte Referenz 4 - Max. 20 Punkte Fragen: Frage 1 - Max. 10 Punkte 
Frage 2 - Max. 10 Punkte Frage 3 - Max. 10 Punkte Frage 4 - Max. 10 Punkte Je Referenz 
werden bewertet (je Kriterium 0-5 Punkte): 1. Vergleichbarkeit mit dem Auftragsgegenstand 2. 
Inhaltliche und strukturelle Qualität 3. Gestalterische und technische Qualität 4. Referenz 3: 
Einsatz von Sprechern und Interviews bzw. Referenz 4: Zielgruppenangemessenheit 
Bewertungsskala Referenzen (je Kriterium 0-5 Punkte): 5 Punkte = Anforderungen werden in 
besonderem Maße erfüllt 4 Punkte = Anforderungen werden gut erfüllt 3 Punkte = 
Anforderungen werden überwiegend erfüllt 2 Punkte = Anforderungen werden teilweise erfüllt 
1 Punkt = Anforderungen werden kaum erfüllt 0 Punkte = Anforderungen werden nicht erfüllt 
Je Frage werden bewertet: 1. Inhaltliche Qualität und Nachvollziehbarkeit 2. Bezug zur 
Aufgabenstellung und Praxisnähe 3. Struktur und Klarheit der Darstellung 4. Schlüssigkeit und 
Umsetzbarkeit Bewertungsskala Fragenkatalog, je Frage: 10 Punkte = Anforderungen werden 
in besonderem Maße erfüllt 8-9 Punkte = Anforderungen werden gut erfüllt 5-7 Punkte = 
Anforderungen werden überwiegend erfüllt 2-4 Punkte = Anforderungen werden teilweise 
erfüllt 1 Punkt = Anforderungen werden kaum erfüllt 0 Punkte = Anforderungen werden nicht 
erfüllt Die Bewerber werden anhand der erreichten Gesamtpunktzahl in eine Rangfolge 
gebracht. Zur Angebotsphase werden mindestens drei und höchstens fünf Bewerber 
eingeladen, sofern eine ausrei-chende Anzahl geeigneter Bewerbungen vorliegt, die die 
Mindestreferenzen erfüllen. Bei Punktgleichheit entscheidet die höhere Punktzahl im Bereich 
Referenzen. Sollte weiterhin Gleichstand bestehen, entscheidet das Los.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: § 
89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer 
solchen Tat,
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe § 261 
des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche)
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Betrug: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe § 264 des Strafgesetzbuchs 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden,
Korruption: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe § 299 des Strafgesetzbuchs 
(Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), den §§ 333 und 
334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete),
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: § 123 GWB/ Zwingende 
Ausschlussgründe den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des 
Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der 
Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: § 123 GWB/ Zwingende 
Ausschlussgründe
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: § 123 
GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Zahlungsunfähigkeit: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: § 123 GWB/ Zwingende 
Ausschlussgründe
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: § 123 
GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: § 123 GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: § 123 
GWB/ Zwingende Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: § 123 GWB/ 
Zwingende Ausschlussgründe § 108f des Strafgesetzbuchs (unzulässige 
Interessenwahrnehmung),
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: § 123 GWB/ 
Zwingende Ausschlussgründe
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: § 123 GWB/ 
Zwingende Ausschlussgründe
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: § 123 GWB/ 
Zwingende Ausschlussgründe

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erstellung von Filmen und Bewegtbildformaten
Beschreibung: Die Beauftragung erfolgt im Rahmen einer Rahmenvereinbarung, auf deren 
Grundlage die Auftraggeberin einzelne Leistungen nach Bedarf abruft. Im Falle eines 
konkreten Leistungsbedarfs kontaktiert die Auftraggeberin die Auftragnehmerin. Diese erstellt 
daraufhin auf Grundlage der angefragten Leistung einen Kostenvoranschlag, der sämtliche zur 
Leistungserbringung erforderlichen Leistungen und Preispositionen um-fasst. Die 
Leistungserbringung darf erst nach schriftlicher Genehmigung des Kostenvoranschlags durch 
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die Auftraggeberin beginnen. Die Rahmenvereinbarung wird mit einer maximalen Laufzeit von 
vier Jahren (inklusive Verlängerungen) geschlossen. Der Höchstwert der 
Rahmenvereinbarung beträgt 2.000.000 EUR netto (zzgl. Umsatzsteuer) und stellt keine 
Abnahmeverpflichtung der Auftraggeberin dar. Ein Anspruch der Auftragnehmerin auf eine 
bestimmte Anzahl von Abrufen oder auf ein bestimmtes Auftragsvolumen besteht nicht.
Interne Kennung: GTAI/2026/18

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 92100000 Dienstleistungen im Bereich Film und Videofilm
Zusätzliche Einstufung (cpv): 92110000 Film- und Videofilmherstellung und verbundene 
Dienstleistungen, 92111000 Film- und Videofilmherstellung, 92111200 Herstellung von Werbe-
, Reklame- und Informationsfilmen und -videofilmen

5.1.2.  Erfüllungsort
Beliebiger Ort
Zusätzliche Informationen: Die Dienstleistungserbringung ist nicht ortsgebunden. Die 
Auftraggeberin sitzt jedoch in Berlin und die Kommunikation vor Ort - sollte sie punktuell 
notwendig sein - erfolgt ebenfalls in Berlin, Deutschland.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Vertragslaufzeit: 24 Monate Kündigungsfrist: 3 
Monate vor Vertragsende Verlängerung: jeweils um 12 Monate, Verlängerung automatisch 
Maximale Laufzeit: 48 Monate - Vertrag endet automatisch

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:
other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: FB1_Teilnahmeantrag (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: FB2_Unternehmensreferenzen (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: FB3_Anforderungen_Kernteam (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: FB4_Fragenkatalog (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung):

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: FB10_Betriebshaftpflichtversicherung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung):
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXVHYDGYTTMFCDSM/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDGYTTMFCDSM

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 04/09
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDGYTTMFCDSM
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unvollständige Angaben können zum Ausschluss führen. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, Nachweise nachzufordern oder Unklarheiten zu klären. Ein 
Anspruch auf Nachreichung besteht nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDGYTTMFCDSM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDGYTTMFCDSM/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDGYTTMFCDSM
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXVHYDGYTTMFCDSM
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Angaben zum einzusetzenden Kernteam: 
Name, erforderliche Mindest-Berufsqualifikation, formfreie Kurzvita mit für den Auftrag 
relevanten Berufserfahrungen je Rolle
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Germany Trade and Invest Gesellschaft für Außenwirtschaft und 
Standortmarketing mbH
Überprüfungsstelle: 1. und 2. Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: 10 Kalendertage für die Rüge nach Erkennen 
eines Vergabeverstoßes. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist, wenn der Fehler aus 
Bekanntmachung oder Vergabeunterlagen erkennbar war (unverzüglich). 15 Kalendertage für 
den Nachprüfungsantrag nach Ablehnung der Rüge. Rügefristen nach § 160 Abs. 3 GWB Frist 
für den Nachprüfungsantrag (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Germany 
Trade and Invest Gesellschaft für Außenwirtschaft und Standortmarketing mbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Germany 
Trade and Invest Gesellschaft für Außenwirtschaft und Standortmarketing mbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Germany Trade and Invest Gesellschaft 
für Außenwirtschaft und Standortmarketing mbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Germany Trade and Invest Gesellschaft für Außenwirtschaft und 
Standortmarketing mbH
Registrierungsnummer: DE267391786
Postanschrift: Friedrichstr. 60
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: ZBV
E-Mail: zentrale_beschaffung_und_vergabe@gtai.de
Telefon: +49 302000990
Fax: +49 30200099111
Internetadresse: https://www.gtai.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:zentrale_beschaffung_und_vergabe@gtai.de
https://www.gtai.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Germany Trade and Invest Gesellschaft für Außenwirtschaft und 
Standortmarketing mbH
Registrierungsnummer: DE267391786
Postanschrift: Friedrichstr. 60
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: ZBV
E-Mail: zentrale_beschaffung_und_vergabe@gtai.de
Telefon: +49 302000990
Fax: +49 30200099111
Internetadresse: https://www.gtai.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: 1. und 2. Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2 - 10
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Internetadresse: http://www.vergabekammer.de/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5f0fc1ef-0481-4fea-86c1-84bdacdcf23c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb

mailto:zentrale_beschaffung_und_vergabe@gtai.de
https://www.gtai.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.vergabekammer.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/07/2026 16:14:53 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 518614-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 142/2026
Datum der Veröffentlichung: 27/07/2026
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